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Bitte Besucht mein Blog unter


www. bad-rock-blog.jimdofree.com


Wir müssen lernen, entweder als Brüder


miteinander zu leben oder als Narren


unterzugehen.


von


(Martin Luther King)
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VORWORT


Diese dramatische und biografische Sachliteratur beruht auf wahren Begebenheiten und schildert die Erfahrung und Erlebnisse von Sascha mit dem jungen Mann Klim Malaschin.


Dieses Buch erzählt, wie aus brüderlicher Freundschaft eine kurze gleichgeschlechtige Liebesbeziehung wurde und wie Drogen Klim zu einem Charakterlichen, lügenden & egoistischen Menschen machte.


Die wahrheitsgetreuen Erzählungen in diesem Buch sollen den Menschen die Augen öffnen und ihnen zeige, wie Drogen einen geliebten Menschen charakterlich verändern können. Sie erzählen von der Geschichte von Klim und Sascha und wie Klim eiskalt und berechnend aus einem großherzigen und naiven Menschen, der zudem behindert ist, eine Marionette machte, der alles finanzierte und Klim in allem unterstütze, aber schließlich eiskalt von ihm fallen gelassen wurde.


Dieses Buch erzählt außerdem, wie Klim es eiskalt in Kauf nahm, dass Sascha Weihnachten 2019 fast ums Leben karm, da Klim in seinem Umfeld durch Intrigen und Lügen Sascha mundtot machen wollte.


Damit Klims Familie und Freunde nicht die Wahrheit erfuhren, wie Klim aus egoistischer Berechnung mit dem behinderten jungen Mann umgegangen ist, der bei seiner Familie und seinen Freunden aufgrund seiner offenen, herzlichen und loyalen Art hoch angesehen war, versuchte er ihn mundtot zu machen. Keiner sollte wissen, wie Klim wirklich ist und wie die Drogen Klim dazu verleiteten, Sascha seelisch sowie finanziell zu ruinieren und ihn oberflächlich zu behandeln.


Doch dies reichte Klim nicht aus, er verbreitete bei seiner Familie und Freunden über Sascha Lügengeschichten, damit sie nicht erfuhren, dass Klim mit Sascha, der behindert ist, eine gleichgeschlechtliche Liebesaffäre hatte.


Sascha leidet noch heute unter den seelischen Mobbingattacken, Lügen und der Nichtachtung von Klim und in Folge dessen an einer lebensbedrohlichen, schweren Depression. Dennoch hat Sascha Klim ins Herz geschlossen und ihn sehr vermisst.




Sascha will nicht wahrhaben, dass Klim so egoistische Verhaltensmuster aufgrund seiner Drogenprobleme an den Tag legt, nach allem, was für schöne Momente Klim und er miteinander erlebt haben. Er will auch nicht wahrhaben, dass Klim alles egal ist und er Sascha nicht auch vermisst und hegt immer noch die Hoffnung, dass Klim noch ein Stück menschliches Mitgefühl im Herzen hat und sich ändert und selbst darüber nachdenkt, was er durch seinen Drogenkonsum seinen Mittmenschen und seiner Familie angetan hat und welches Leid er dadurch verursacht hat.


Letztendlich belastet Sascha, dass er Klim nicht aus seiner Drogensucht herausholen konnte, weil die Drogen Klim nicht die Kraft gaben. eigenständig Hilfe zu Suchen.


Aus diesem Grund hat sich Sascha entschlossen, die kompletten Einnahmen aus diesem Buch an einen Verein für Drogentherapie-Einrichtungen zu spenden.


Ihr Autor Sascha Boenisch
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THE WHITE ROCK IN THE NOSE


übersetzt:


„Der weiße Stein in der Nase“


Mein Bruder & Freund hieß Klim.


Wir lebten im Wunderland, unser Leben war die reine Überholspur.


Es hat alles super angefangen für Klim.


Die Stimmung war gut, und das Jahr 2019 und die Zeit für Klim konnten nicht besser sein. Der Alkohol war umsonst und die Drogen waren für Klim erstklassig.


Ja, man kann es nicht anders sagen, Klim’s Leben neben mir als dummer, ahnungsloser Großwohltäter lief sensationell.


Doch ich musste Geld verdien.


Um eines Tages meinen Bruder Klim aus seiner realitätsfernen Welt voller Drogen zu hohlen.


Er wusste, dass ich im Grunde ein herzensguter einsamer Mensch war und nie Nein sagen konnte, dennoch schloss ich Klim wie einen Bruder, den ich nie hatte, ins Herz.


Sieh ihn an, er nimmt, was er kriegen kann.


Er fängt an zu fliegen und seine Fantasie blüht auf.


Die Realität schwindet und das, was geschehen ist, wird verdrängt.


Tatsachen werden im Rausch verdreht, verraten und Verkauf, vielleicht tut es ihm nicht gut, aber er nimmt es in Kauf. Klims Lebensmotto ist…!


„Ein Hoch auf mich, bei mir liegt Koks auf dem Tisch Mit einer Selbstverständlichkeit, als wäre es Brotaufstrich.“
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DER JUNGE   AUS DEM


STADTBEZIRK HAINHOLZ


Das Leben als Junge aus dem Stadtbezirk Hainholz Hannover-Nord. In diesem doch unscheinbaren Stadtteil wuchs die „Steintor-Elite“ von morgen auf.
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Der Junge hieß Klim, und gehörte nicht gerade zu den hübschesten Kindern von Heinholz. Die Mutter von Klim hieß Irina und war eine herzensgute, russische, hart arbeitende Frau, die täglich zur Arbeit ging, um ihrem Sohn und ihrer Tochter ein halbwegs vernünftiges Leben zu bieten.


Damit es den Kindern an nichts fehlte, steckte sie ihre Wünsche, Bedürfnisse und Träume für das Wohl ihrer Kinder zurück. Wo sich manche Mütter eine Scheibe von abschneiden könnten.
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Der Vater von Klim war fast nie zu Hause, sodass sich die Oma um die Kinder kümmern musste.
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